Projekt BONG-Q – Dokumentationsbogen

	Teilprojekt (laut Konzeption)

(Maßnahme / Aktivität)
	Berufsinformationstag 

	Ziele
	Schüler der oberen Klassen erhalten einen Einblick in die Möglichkeiten der Berufswahl nach der Schulzeit.

Dabei werden direkte Kontakten mit den Ausbildungseinrichtungen hergestellt.



	Schule
	Schule zur Lernförderung „Nikolaus Kopernikus“

R.-Schumann-Str. 10 a

02977 Hoyerswerda

Tele.: 03571 / 913784      E-Mail: Nikolaus.Kopernikus.Schule@gmx.de


	Kooperationspartner

(Einrichtung u. Ansprechpartner)
	Schüleragentur zur beruflichen Frühorientierung und zahlreiche Ausbildungsstätten der Region

	Form u. Häufigkeit / Dauer der

Durchführung

(z. B. regelmäß. wöchentl. Veranstaltg.

Projektwoche, 5 Gesprächsrunden, 10

Unterrichtsstunden, 2 Workshops)
	Messetag jährlich im Herbst

Zeitumfang: 4 Zeitstunden - nachmittags



	Beteiligte Klassen(stufen)
	Schüler der Klassen 7 - 9



	Anzahl der beteiligten Schüler
	alle Schüler der 7 – 9 Klassen

	Bearbeitete wesentliche

Einzelthemen / wichtige

Einzelaktivitäten
	Die Schüler erhalten Einblicke in die Ausbildungsberufe an den Einrichtung welche die Ausbildung nach der Schulzeit in unserer Region übernehmen.

Dabei werden Profile und Arbeitsergebnisse der Ausbildung anschaulich präsentiert.

Es kommt zu Kontakten zwischen den Schülern, Eltern, Lehrsausbildern und Auszubildenden, die an diesem Tag die Messestände mitbetreuen.

Die Lehrer unserer Schule erhalten Informationen von den Ausbildungseinrichtungen über den notwendigen Wissenstand für die berufliche Ausbildung.



	Ergebnisse bezogen auf die oben

genannten Ziele
	Mit dieser Veranstaltung erreichen wir ein frühzeitigeres und realitätsnahes Nachdenken über die Berufswahl.

Die Eltern unserer Schüler erhalten von den Ausbildungseinrichtungen Hintergrundinformationen die sie zur Motivation ihrer Kinder nutzen können.

Diese Messe leistet einen wesentlichen Beitrag zur Berufswunschentwicklung durch die Anschaulichkeit der Veranstaltung.



	Form(en) der Auswertung
	Gesprächsrunde mit teilnehmenden Partnern



	Zusätzlicher Zeitaufwand für die

Organisatoren
	Ist schon Tradition an der Schule.



	Kosten
	keine




